
Pfalzmeisterschaften Jugend des PTTV am 13. und 14. 

Dezember 2025 in Otterberg 

Am 13. und 14. Dezember 2025 fanden im westpfälzischen Otterberg die Jugend-
Pfalzmeisterschaften des Pfälzischen Tischtennis-Verbandes statt. In den Altersklassen U11, 
U13, U15 und U19 wurden die Titel im Einzel sowie in den Doppelkonkurrenzen ausgespielt. 
Insgesamt nahmen rund 230 Spielerinnen und Spieler teil. Die größte Konkurrenz stellte 

die Jungen-U19, während einige Mädchenklassen deutlich kleiner besetzt waren. 

 

In 16 Konkurrenzen wurden insgesamt 48 Medaillen vergeben. Mit 10 erreichten Medaillen 
war der TTC Klingenmünster der erfolgreichste Verein vor Wörth und Waldfischbach.  

Jungen U11 

In der Jungen-Konkurrenz U11 gingen 20 Spieler an den Start. Hier traten die besten Spieler 
der Pfalz des Jahrganges 2015 und jünger an.  

Im Einzelfinale setzte sich Favorit Aaron Van Lier (TuS Wachenheim) nach einem engen 
Spiel mit 3:2 gegen Mathis Geißer (TV 03 Wörth) durch. In der Doppelkonkurrenz 

Jungen U11 sorgte die Mixed-Paarung Mila Walg / Louis Golfier für Aufsehen. Sie 
entschieden das Finale klar in drei Sätzen für sich und holten verdient und überraschend den 
Titel. 

 

Ganz links Sieger Van Lier, daneben Finalist Mathis Geißer. 



Mädchen U11 

Bei den Mädchen U11 nahmen 11 Spielerinnen teil. Im Einzelfinale setzte sich Favoritin Ida 

Fuhrmann vom VFL Duttweiler kampflos gegen Nia Conrad durch. 

Die Doppelkonkurrenz wurde in einer Gruppe ausgetragen. Es setzten sich mit einer 2:1 
Bilanz Nia Conrad und Ida Geimer, beide vom TTC Brücken, knapp durch.  

 

Im Finale erfolgreich, die ganz links stehende Ida Fuhrmann aus Duttweiler. 

Jungen U13 

In der Jungen-Konkurrenz U13 waren 32 Teilnehmer gemeldet. 

Im Finale gewann Favorit Noah Kopp (TTV Edenkoben) mit 3:1 gegen Lukas Brubach 

(TTC Dahn). In der Doppelkonkurrenz Jungen U13 setzten sich Lukas Brubach / Philipp 

Walter durch und holten den Titel. 

 

Ganz links Philipp Walter und Lukas Brubach, die sich zusammen im Doppelfinale 
durchsetzten. Sieger im Einzel Kopp an vierter Stelle von links.  



Mädchen U13 

In der Mädchen-Konkurrenz U13 nahmen 14 Spielerinnen teil. 

Im Einzelfinale setzte sich Favoritin Emma Lang (TTV Hornbach) klar 
mit 3:0 gegen Sophie Bernhardt (TTC Bann) durch. Im Doppelfinale gewannen Emma 

Lang / Sophie Bernhardt ebenfalls souverän. Sie besiegten Angelberger / La deutlich 
in drei Sätzen. 

 

Favoritin Emma Lang (ganz links) setzte sich sehr deutlich durch. 

Jungen U15 

Die Jungen-U15 war mit 48 Teilnehmern stark besetzt. 

Im Einzelfinale gewann Favorit Jonathan Brubach (SG 

Waldfischbach) mit 3:1 gegen Jakob Bernhard (SG Waldfischbach). In 
der Doppelkonkurrenz Jungen U15 setzte sich die Paarung Brubach / Bernhard klar durch 
und sicherte sich den Titel. 

 

Die beiden Doppelfinalisten Jonathan Brubach (ganz links) und daneben Jakob Bernhard. 



Mädchen U15 

Die Mädchen-U15 war mit 14 Teilnehmern besetzt.  

Im Finale gewann Favoritin Martha Strauß (TTC Herxheim) in drei engen Sätzen gegen 
die Überraschungsfinalistin Ciara Gensheimer (TTC Klingenmünster). 
Im Doppel entschieden Lang / Strauß das Finale äußerst knapp gegen Gensheimer / 

Hoffmann für sich. 

 

Ganz links Martha Strauß neben Finalistin Ciara Gensheimer.  

Jungen U19 

Die Jungen-U19 stellte mit über 50 Teilnehmern die größte Konkurrenz der gesamten 
Meisterschaften. Nach sehr vielen Runden setzte sich im Einzelfinale Favorit Toma Ivanov 

(TSG Kaiserslautern) mit 3:0 gegen Jonas Richard (TV 03 Wörth) durch. In 
der Doppelkonkurrenz Jungen U19 gewannen Richard / Leckel in einem spannenden 
Finale gegen Ivanov / Kasus. 

 

Ganz links die beiden Sieger im Doppel Leckel und Richard. An vierter Stelle von links 
Einzelsieger Ivanov neben seinem Doppelpartner Kasus.  



Mädchen U19 

In der Mädchen-U19 traten nur 9 Spielerinnen an. Im Finale gewann Favoritin Pauline 

Wolff (TTF Rockenhausen) klar mit 3:0 gegen Charlotte Bernhard (TTC Bann). 
Im Doppel entschieden Wolff / Bernhard die Konkurrenz gemeinsam für sich. 

 

Ganz links Wolff, die sich klar sowohl im Einzel als auch Doppel durchsetzte. 

Fazit 

Die Pfalzmeisterschaften 2025 in Otterberg waren gerade in den Jungenklassen stark besetzt. Auch bei 
den Mädchen-Klassen spielten wieder mehr Teilnehmerinnen als die letzten Jahre mit, nur die U19 
Mädchen fielen mit 9 Teilnehmerinnen auf. In den Einzeln gab es nur Favoritensiege, während die 
jeweiligen Gegner im Finale auch mal überraschend ins Finale gelangten. Auch in den Doppeln gelang 
die ein oder andere Überraschung. Die beiden Turniertage wurden von Verbandsjugendwart Rainer 

Korb und Verbandsschülerwartin Luisa Baumann hervorragend geleitet. An dieser Stelle nochmal 
herzlichen Dank für euren Einsatz im gesamten Jahr 2025. Auch vielen Dank an den SV Otterberg für 
die hervorragende Ausrichtung an den beiden Turniertagen. Auch das Einsetzten der neuen 
Turniersoftware ist positiv zu erwähnen mit Hilfe derer, man die Ergebnisse auch bequem von daheim 
verfolgen kann aber auch jederzeit in der Halle weiß, wie in den Gruppen und K.O.-System gerade 
aussieht. Insgesamt geht die Kurve der Jugendarbeit in der Pfalz wieder klar nach oben und es steigen 
auch wieder neue Vereine in die Jugendarbeit ein, was ein weiteres positives Zeichen ist.  

 

Verloren bei den mehr als 1000 ausgetragenen Spielen nie den Überblick: Korb stehend und 

Luisa Baumann in der Mitte sitzend.  


